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„Ganz normale Männer – ganz normale Frauen? ": NS-Täter:innen und -Mitwisser:innen 
 

(zwei Sitzungen à 1,5 Stunden) 

„Ganz normale Männer“ ist der Titel eines stark rezipierten Werks des US-amerikanischen Historikers 
Christopher Browning, in dem dieser 1992 zum ersten Mal versucht hat, die Gewalttaten der 
systematischen Erschießungsaktionen im besetzten Polen der 1940er Jahre aus der Perspektive der 
Täter zu erforschen. Im Seminar soll auf dieser Grundlage versucht werden, Motive, Erfahrungen und 
nachträgliche Deutungen von solchen „ganz normalen“ Männern, aber auch Frauen zu untersuchen, 
die an NS-Unrecht in vielfältiger Weise beteiligt waren, von dem System profitierten oder zumindest 
Mitwisserschaft erlangten. 

 


